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Wer feiert seinen Geburtstag? 
06.07. Helmut Maatz 69 Jahre 
11.07. Martin Paffrath 47 Jahre 
15.07. Tillmann Stock 54 Jahre 

„Der Verursacher der Fehlleitung, ein unbeteiligter 
Passant, hat sich inzwischen zu erkennen gegeben und 
sich für sein Fehlverhalten entschuldigt. Wir vom Orga-
nisationsteam haben daraufhin beschlossen, dass die 
ersten 9 der Gesamtwertung Männer über 5km im 
kommenden Jahr einen Freistart erhalten.“ 

Auf der Seite des OHL ist zu lesen, dass für 2017 eine völlig 
neue Streckenführung geplant ist und sich alles zum Besseren 
wenden soll. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am 05.06 der Erinnerungslauf im 
Kölner Blücherpark mit Martin 
330 Zieleinläufe bei umfangreichem 
Streckenangebot sind für eine Großstadt 
nichts Herausragendes. Vielleicht hat es aber auch mit den kleinen und größeren Pannen in den letzten Jahren zu 
tun, die auch 2016 anhielten. Sie wurden – verharmlosend – Schönheitsfehler genannt, aber wenn man sich für 5 km 
anmeldet, dann sollte nicht es – wie beim Metzger – deutlich mehr sein und in Führung liegend erst als 10. ankom-
men. 
Die Laufstrecken des Oswald Hirschfeld 
ne- rungslaufes führen aus dem Blücherpark – 
neben- bei einer der schönsten Parkanlagen Kölns 
– weit in den Kölner Norden. Sogar über die vom 
Ge- räuschpegel her stets präsente A57. Und 
das ist vielleicht der Knackpunkt. Viele Abzwei-
gungen von vielen möglichen Wegen können Läu-
fer, sofern der Parcours nicht konstant von einweisenden Helfern gesäumt ist, auch in die Irre führen. Was einer 
Gruppe kurz hinter der Spitze des 5 km-Laufes widerfahren ist, die, von einem entweder böswilligen oder unwissen-

den Zuschauer bewusst oder eben unbewusst auf den falschen Weg 
geleitet wurde. Aber auch schon zuvor wurden die Kinder nicht 1000 
sondern ca. 1.200 m weit geschickt und viele kamen auf dem letzten 
Tropfen an oder wunderten sich sehr über die Endzeiten. 
Martin folgte dem Slogan „Der Familienlauf“ und sie waren zu viert 
vor Ort. Er hatte das Glück, „nur“ die 10 km zu laufen für die er 
gemeldet hatte. 
Bei der Hälfte sah ich ihn in erfreulichem Zustand, den er auch bis 
ins Ziel durchhalten konnte. Er ist halt ein erfahrener Wettkämpfer. 

 
494 Teilnehmer beim 19. Eifelmarathon in der Südeifel mit Ulrike 
Das schlechte Wetter dürfte dem Eifelmarathon in diesem Jahr einen 
weiteren Teilnehmerrekord gekostet haben.  
Die anspruchsvollen Strecken durch die Eifel zwischen Waxweiler und 
dem Bitburger Stausee erfreuen sich bundesweiter Beliebtheit und hat 
auch in den Benelux-Staaten eine Fangemeinde. 
Auch in Waxweiler werden verschiedene Strecken angeboten, aber auch 
eine „Überlänge“, nämlich 51,4 km und da kommt speziell bei Ulrike 
Appetit auf. Als 5. Frau im Gesamteinlauf zeigte sie einmal mehr, dass 
die Augen nicht größer waren als der Bauch. Für knapp über 100 Läufe-
rInnen waren die 51,4 km die richtige Tagesdosis an Laufbewegung. 

Bei seiner 19. Auflage ist der Eifelmarathon in Waxweiler längst kein Geheimtip mehr. Es hat sich in der Läu-
ferszene längst herumgesprochen, wie gut dieser Lauf organisiert ist. Auch das Preis – Leistungsverhältnis 

stimmt. Bei Voranmeldung sind der Marathon und der 
Ultramarathon für 35 € zu haben. Darin enthalten sind 
schon die Pastaparty und eine schöne Medaille. Beim 
Ultramarathon mit knapp 1000 HöM gibt es gleich 16 Ver-
pflegungsstellen. Das muss der Läufer nicht mehr viel 
mitnehmen. Dieser Lauf durch die Südeifel zählt sicherlich 
zu den Schönsten in Deutschland. Starter aus 20 Natio-
nen, darunter eine Chinesin, hatten für die Veranstaltung 
gemeldet. Besonders der Ultramarathon über 51,4 Kilome-
ter wird immer beliebter. Über 100 Teilnehmer erreichen in 
diesem Jahr das Ziel. Schon seit Jahren dominieren auf 
dieser Strecke die Belgier, die durch die Nähe zur Grenze 
traditionell einen großen Teil der LäuferInnen stellen.  

Im Juli sind im Verein: 
 

Thomas Schmitz 12 Jahre 
Frank Reinisch  8 Jahre 
Manfred Licharz 6 Jahre 
Christine Staskiewicz 4 Jahre 
Heinz Rasten 1 Jahr 
 
 

Noch Startkarten für: 
31.07. Köln TrpL (4) 
28.08. Köln (3) 
28.08. Bergisch Gladbach (4) 
02.09. Bergheim (5) 
25.09. Karlsruhe (2) 
02.10. Köln (4) 
02.10. Oberhausen (4) 
09.10. Essen (4) 
23.10. Refrath (5) 
30.10. Frankfurt (2) 
30.10. Remscheid (2) 
06.11. Bensberg (5) 
06.11. Bottrop (3) 
 
Weitere Veranstaltungen  
bitte nachfragen. 

TRAININGSZEITEN-/Orte: 
Montag, 18.00 Uhr Menden 
Dienstag, 18.30 Uhr Rothenbach 
Mittwoch,      18 Uhr Tempotraining 
Donnerstag, 18.00 Uhr R’bach  
Samstag, 15.30 Uhr Rothenbach 
 

Wer ist wann und wo für die LLG 
am Start / gemeldet: 
 

05.06. Köln, Oberndörfer 
12.06. Waxweiler, Steeger 
12.06. Bonn, Duathlon-Staffel 
18.06. Troisdorf, Oberndörfer, 
           Koppatsch, Menzel 
18.06. Alsbach, Kaulbach 
19.06. Aldenhoven, Kyrion 
24.06. Köln, Kyrion 
25.06. Hennef, Kaymer, Böttcher4 
           Sohni, Reinisch, Reglin 
26.06. Bettmeralp, LennartzBi 
03.07. Köln, Kaulbach, LennartzBi 
08.07. Köln, LennartzBi 
08.07. Bonn, Kaulbach 
10.07. Eschborn, NeitzelB+A 
10.07. Porz, Rasten, Oberndörfer 
13.08. Köln, Kaulbach 
14.08. Monschau, Reinisch,     
           Lämmlein 
27.08. Scharnitz, Steeger 
25.09. Berlin, Tesch, Kaulbach 
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Bin am 12.06. bei Rund um Köln die 68er Strecke ge-
fahren, die durchaus hügelig ist. immerhin sind da zwei 
schwere Anstiege drin. Zum einen der ja hinlänglich 
bekannte Anstieg zu Schloss Bensberg, bei dem es 
neben den Höhenmetern auch noch  grobes Kopfstein-
pflaster gibt und vorher ein weniger bekannter  Anstieg, 
bei dem es wie bei Schloss Bensberg   bei den Profis 
eine Bergwertung gibt. Außerdem ist es bis auf den 
Anfang und die letzten Km insgesamt ziemlich wellig. 
Mein bisheri-
ger PR auf 
der Strecke 
lag bei 
2:02:37 h 

aus 2014, heute ging es deutlich unter meiner Traumzeit von 2 Stun-
den ins Ziel, in 1:57:48, was immerhin einen Schnitt von etwa 34,6 
bedeutet. Bin damit total happy. 
Wir hatten auch ziemliches Glück mit den Bedingungen, vor dem 
Start am Rheinauhafen hat es noch etwas genieselt. im Rennen 
selber habe ich keinen Regen gespürt und die Strecke war auch 
durchgehend trocken. Trotzdem gab es ein paar Stürze, an denen ich 
vorbeigefahren bin. Leider fahren doch einige Leute im Jedermann-
rennen  so, als ob es um Leben oder Tod ginge und gefährden mit 
Ihrer Fahrweise auch noch andere. 
Insgesamt war es aber ein tolles Erlebnis, werde wenn der Termin 
passt nächstes Jahr wieder dabei sein. 
 
865. von 3226, 305. In der Klasse 2M 
 
Auf der HP des Veranstalters gibt es versch. Angaben zur Strecken-
länge, die von 67 bis 68,5 km reichen. 
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